
Reservieren Sie sich Ihren Platz � (02 71) 59 40-3 69

Das Branchen-Schaufenster
Spezialisten helfen, beraten, informieren

Motorgeräte

Nähmaschinen

Auto-Reparatur

GaragentoreFoto

Anzeigen helfen 
KAUFEN und VERKAUFEN.

Telefon (02 71) 59 40-3 69
Fax (02 71) 59 40-2 88
anzeigen@swa-wwa.de
redaktion@swa-wwa.de

Mietmaschinen

AbdichtungstechnikBauarbeiten

Geländerzubehör

Textilreinigung

Reinigung am Real, Tel. 02 71/31 24 34
Mit Parkplatz vor der Tür!

Wir bügeln Ihre Hemden, wie Sie es 
lieben: gut, schnell, preiswert (Euro 1,30)

OBERHEMDEN-

SERVICE!

KURT BEIER GMBH

Geländerzubehör

57482 Wenden-Hünsborn

Alte Waldstr. 13
Tel. (02762) 98 92 36
www.beier-siegen.de

Keller, Sockel, Wände

� Undicht? �
Schimmel, Pilz, Schwammbefall?
TÜV-Rheinland · Zertifizierter Fachbetrieb

Garantiert Abhilfe!
� Balkon-, Terrassenabdichtung �
� Dachgeschoss-Isolierung, -Ausbau �
Seit über 30 Jahren  –  Fa. S. Specht

Tel. 02 71 / 31 03 64 · Fax 3 17 40 29

MIETPARK SIEGEN
Tretenbach 29, 57080 Siegen
TEL. (0271) 3508-80

MIETPARK HILCHENBACH
Wittgensteiner Str. 6, 57271 Hilchenbach
TEL. (02733) 2866887

Minibagger
Radlader

UNSER MIETANGEBOT
Rüttelplatten
Transportmulden

KOSTENGÜNSTIGE ANLIEFERUNG

Siegen-Oberstadt

Wir
überspielen

Ihre
SUPER-8-Filme

oder
Videobänder
auf DVD.

• Beratung
• Montage
• Wartung

GaragentoreGaragentore und mehr...

Hüttenwiese 17 • 57223 Kreuztal/Littfeld

www.walter-tore.de • Info: 02732-559744

AU / HU
Motor-Diagnose
Kfz-Reparatur
und, und, und ...
Reparaturen aller Fabrikate
Klimaanlagen-Service

Besser fahren bei Service,

Wartung und Reparatur

AC

Dietmar Otterbach
Kfz-Meisterbetrieb – Ihre freie Kfz-Reparatur-Werkstatt

Numbachstraße 150 · 57072 Siegen-Trupbach
Telefon 02 71/37 02 46 · Fax 3 76 61

Die Marke Ihres Vertrauens!

Nähmaschinen-Reparaturen
aller Fabrikate
Annahmestelle in Ihrer Nähe
Info: 0 27 74/14 44

Nähmaschinen Pfeiffer

Garnisonsring 19 · 57072 Siegen
Tel. 02 71 / 31 00 13 · Fax 02 71 / 31 14 32

www.motorland-lenkeit.de

       Verkauf & Service
         in Siegen

So finden Sie uns:
Autobahn-Auf- oder Abfahrt Siegen-Eiserfeld,

über IKEA ca. 300 Meter links in den Garnisionsring
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Das Schulkonzert des Gymnasiums auf der Morgenröthe bot für
jeden Musikgeschmack das Richtige.

Von Soul bis Rock 
Gymnasium auf der Morgenröthe beeindruckte im Konzert

Siegen. Rund 100 Schülerinnen
und Schüler des Gymnasiums
auf der Morgenröthe brachten
jetzt wieder die Vielfalt des mu-
sikalischen Lebens an zwei äu-
ßerst geselligen Abenden auf
die Bühne.

Die Aula der Schule war
prall mit erwartungsvollen Gäs-
ten gefüllt. Was kurz vor ihrem
Auftritt wohl in den Köpfen der
Bläserklasse der Jahrgangsstufe
5 vorging, als sie beide Abende
charmant mit den Stücken „In-
dian River“ und „Rock Around
the Clock“ eröffneten? Egal was
es war, ihnen gelang ein toller
Auftakt. Die Bläserklasse der
Jahrgangsstufe 6 zog gekonnt
nach. Im Anschluss verwöhn-
ten die schuleigenen Pianisten
die Ohren der Gäste. Der talen-
tierte Alexander Breitenbach
ließ mit seinem Stück in die
Welt des Ludwig van Beetho-

ven eintauchen, die Klavier-La-
dies Janina Hafer und Liane
Holdinghausen schlugen ihr
Stück von Antonin Dvorak
vierhändig in die Tasten und
Miriam Wolf entzückte mit
einem romantischen Liebes-
traum von Franz Liszt. Kurz vor
der Pause beeindruckten die
Brüder Lukas und Tobias von
Fugler und Simon und Steffen
Grießenbruch das Publikum mit
einem von Lukas von Fugler für
Saxophon, Schlagzeug, Bass
und Klavier geschriebenem
Stück. „Just a Life“ erntete gro-
ßen Beifall.

Nach der Pause füllte die
Big Band der Schule die Aula
mit fröhlich jazzigen Klängen.
Nach diesem Auftritt war es an
der Zeit, dem Gesang ein wenig
Platz einzuräumen. Zuerst er-
tönte dieser aus den Mündern
des Vokalpraktischen Kurses der

Jahrgangsstufe 12. Gemeinsam
sang sich der Chor mit den
Phil-Collins-Songs aus „Tarzan“
und Freddie Mercurys „Love of
My Life“ in die Herzen der Gäs-
te.

 Die Akustik AG steuerte
ebenso eindrucksvolle Vokal-
einlagen zum Programm der
Abende bei. Als Jasmin Rome-
ro das Stück „Angel“ der kana-
dischen Sängerin Sarah
McLachlan zum Besten hab,
wirkte sie mit ihrer einzigarti-
gen Stimme selbst wie ein klei-
ner Engel. Nach ihr heizte die
Band „Not Yet in Shape“ dem
Publikum ein. Schlagzeuger Lu-
kas Weinert bewies seine Quali-
täten als Solokünstler und
schmetterte dem Publikum das
gefühlvolle „Ordinary People“
entgegen. Sören Kindermann
und Laura Hoffmann boten den
Gästen mit ihren Interpretatio-
nen von „Cry Cry“ und „Wo-
von träumst du nachts“ zwei
Auftritte voller Soul.

Die Herzensbrecher der
Abende trugen ganz klar die
Namen Tobias von Fugler, Kon-
stantin Scheid und Dominik
Schmidt. Mit ihrer Band „Drei-
klang“ brachten die drei Jungs
wahrscheinlich nicht nur ein
Herz zum Schmelzen und ka-
men auch an einer Zugabe
nicht vorbei. Auch lobenswert
zu erwähnen sind die fünf Jungs
der Band, die den Saal kurz vor
Schluss noch einmal so richtig
zum Brodeln brachten.

Allen Organisatoren gilt be-
sonderer Dank und natürlich
auch den beiden Moderatorin-
nen Carina Hagedorn und Lene
Kluge, die das Publikum mit
Bravour durch das Programm
der Abende leiteten. Abschlie-
ßend bleibt nur noch zu sagen:
Nächstes Jahr gerne wieder.

„Fleißige Ameisen” 
Gestaltung der Mittagspause in der Ganztagshauptschule

Achenbach. Mittagspause in
der Ganztagshauptschule
Achenbach – 60 Minuten Frei-
zeit zwischen dem Unterricht
am Vormittag und dem Nach-
mittagsbereich. Überwiegend
bis 16 Uhr verbringen die
Schüler ihren Tag in der Schu-
le, heißt es in einer Pressemit-
teilung.

Da ist es wichtig, die Pause
als freie Zeit, für selbst gewählte
Aktivitäten nutzen zu können.
Nach dem Mittagessen in der
Mensa gibt es vielfältige Ange-
bote zum Austoben, wie Tisch-
tennis und Kicker oder auch
zum Ausruhen, wie Leseraum
und Bibliothek. Ein neuer Be-
reich entstand in diesem Halb-
jahr aus der Eigeninitiative von
Schülern der Jahrgänge 5 und 6.
Mit einer ungewöhnlichen Fra-
ge traten die Schüler an den
Projektmitarbeiter Stephan Lo-
wag heran: „Können wir in der
großen Pause im Schulgarten
arbeiten?”. Sie hatten interes-

siert beobachtet, wie mit Unter-
stützung des Berufsorientie-
rungsprojekts Garten- und
Landschaftsbau, aus der Bau-
stelle am Erweiterungsbau der
Schule wieder ein grüner Mini-
Park entsteht.

Jetzt wollen sie selbst aktiv
werden, mit den Händen etwas
bewegen und gemeinsam in
ihrer Freizeit zur Gestaltung der
Schule beitragen. Seitdem wer-
den bei Wind und Wetter in der
Pause Steine geschleppt, die Fi-
sche im Teich versorgt, Müll
aufgesammelt und die Kräuter-
spirale bepflanzt. Jetzt ärgern
sich die Mädchen und Jungen,
wenn wieder einmal Unrat in
den Teich geworfen wurde oder
neue Pflanzen einfach herausge-
rissen werden. Sie wünschen
sich, dass ihr Einsatz von den
Mitschülern mehr geschätzt
wird und sprechen „Übeltäter”
direkt auf ihr Fehlverhalten an.
So ganz nebenbei erfahren die
Schüler Verantwortung zu über-

nehmen, sich zu engagieren,
Interessen herauszubilden, Wis-
senswertes über die Natur, Bio-
tope, Pflanzen und Tiere. Das
Engagement ist freiwillig und
trotzdem ist der tägliche An-
drang groß, wenn pro ehren-
amtlichen Einsatz die begehrten
Ameisenpunkte vergeben und
in den offiziellen Gartenhelfer-
Ausweis geklebt werden kön-
nen. Zum Ende des Schuljahres
freuen sich „Die fleißigen
Ameisen” auf eine Urkunde
und ein gemeinsames Grillen
mit allen Gartenhelfern und be-
gleitenden Mitarbeitern der
Schule.

Dieses Gartenhelfer-Projekt
zeigt, dass die besten Ideen für
eine sinnvolle Freizeitgestaltung
oft von den Schülern selbst
kommen. Denn nicht immer
trifft das, was die Planer des
Ganztags für pädagogisch wert-
voll halten, das Interesse der
Kinder und Jugendlichen.

Mit großem Engagement kümmern sich die „Fleißigen Ameisen” der Ganztagshauptschule Achenbach
um die Beete und den Gartenteich.

CVJM-Freizeit
Gosenbach. Spannende Tage
verspricht der CVJM Gosen-
bach den Teilnehmern der Kin-
derfreizeit vom Donnerstag, 22.
Juli, bis Donnerstag, 29. Juli, im
Freizeitheim bei Hamburg di-
rekt am Schaalsee. Einige Plätze
sind noch frei, alle Kinder im
Alter von acht bis 13 Jahren
können an der Freizeit teilneh-
men. Wichtig ist den Veranstal-
tern, dass für niemanden die
Freizeit am Geld scheitern soll.
Es gibt zahlreiche Ermäßigun-
gen, etwa für Geschwisterkin-
der. Informationen unter
www.jungscharfreizeit.net, im Fe-
rienspaßkalender der Stadt
Siegen und unter � (0 27 34)
49 55 63.

Gottesdienst
auf Marktplatz
Eiserfeld. „Unterm Strich –
zählt was?” lautet das Thema
des diesjährigen Open-Air-Got-
tesdienstes der Evangelischen
Allianz Eiserfeld. Am Sonntag,
27. Juni, 10 Uhr, spricht dazu
Pfarrer Dr. Christoph Morgner,
der ehemalige Präses des Evan-
gelischen Gnadauer Gemein-
schaftsverbands, auf dem ört-
lichen Marktplatz. Musikalische
Mitwirkende sind der Posau-
nenchor Eiserfeld unter der Lei-
tung von Jörg Heinbach und
der Projektchor Lebenszeichen
des Blauen Kreuzes Eiserfeld un-
ter der Leitung von Michael
Utsch. Eine Kinderbetreuung
wird angeboten; Sitzgelegenhei-
ten sind möglichst mitzubrin-
gen. Sollte das Wetter zu
schlecht sein, findet der Gottes-
dienst in der unmittelbar be-
nachbarten Trinitatiskirche
statt. Zur Evangelischen Allianz
Eiserfeld gehören evangelisch-
reformierte Kirchengemeinde,
Freie evangelische Gemeinde,
Blaues Kreuz, evangelische Ge-
meinschaft und CVJM.
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